
Beratungskommission zur  
substitutionsgestützten Behandlung  
Opioidabhängiger

Die Beratungskommission kann von  
Kolleginnen und Kollegen bei allen  
Aspekten und Problemen  
der qualifizierten  
substitutionsgestützten  
Behandlung angerufen  
werden.

  

   
              Wir  
    sind für Sie da!     
sofort, unbürokratisch,  individuell & vertraulich  (auf Wunsch anonym)

      Hotline: 
0211 4302-2213
Montag – Freitag von 9.30–15.30 Uhr



Schriftliche Anfragen bitte an:

Beratungskommission zur substitutions- 
gestützten Behandlung Opioidabhängiger

Ärztekammer Nordrhein
Tersteegenstraße 9
40474 Düsseldorf

www.aekno.de/aerzte/beratung/beratungskommission- 
substitutionsgestuetzte-behandlung-opioidabhaengiger

Wir beraten zu allen Fragen und Aspekte 
einer Substitutionsbehandlung:

Was ist erlaubt?
Sie erhalten von uns Antworten zu  
den (betäubungsmittel-) rechtlichen  
Voraussetzungen der Substitutions- 
behandlung z. B. Verschreibung,  
Drogenscreening, Take Home,  
Delegation der Vergabe, etc.

Wie gehe ich vor?
Wir beantworten Ihre Fragen zum Ablauf der Organisation und 
Therapieplanung, etc.

Wie dosiere ich richtig?
Wir beantworten Ihre Fragen rund um die Substitutionsmedika-
mente, z. B. Dosis, Einstellung, Umstellung.

Was tun bei herausfordernden Einzelfällen?
Wir unterstützen Sie durch eine individuelle Beratung bei 
„schwierigen Patientinnen und Patienten“.

  

           Sie überlegen, 
           erstmals zu  
      substitutieren?
    Die Hotline hilft Ihnen  bei den ersten Schritten       und unterstützt Sie  
             kollegial.


